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Archaische Graffita 

Im Komplex des Palazzo di Baldu wurden verschiedene Fragmente von archaischer Graf-

fita gefunden (Abb. 1 - 2), die auf den Zeitraum zwischen dem Ende des 13. Jahrhundert 

und der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts datiert werden.  

 
Abb. 1 - Luogosanto, Palazzo di Baldu: Fragment von archaischer savonesischer Majolika  

(Foto von Unicity S.p.A.). 

 

 
Abb. 2 - Luogosanto, Palazzo di Baldu: Fragment von archaischer savonesischer Majolika  

(Foto von Unicity S.p.A.). 
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Diese Klasse von Tischkeramik wurde im mittleren und nördlichen tyrrhenischen Raum ab 

dem letzten Viertel des 12. Jahrhunderts produziert und in den gesamten Mittelmeer-

raum exportiert.  

Sie ist gekennzeichnet durch ein Dekor, das mit einem spitzen Gegenstand im noch fri-

schen Erzeugnis ausgeführt wurde, beschichtet mit einer hellen Engobe, auf der nach 

dem Brand die Glasur aufgetragen wurde. Die Erzeugnisse wurde mit einer Vielzahl von 

Formen und geometrischen sowie phytomorphen Dekoren ausgeführt und die vorherr-

schenden Farben waren Gelb und Grün (Abb. 3, siehe Abb. 4).   

 

 
Abb. 3 - Luogosanto, Palazzo di Baldu: Fragmente von savonesischer Graffita-Keramik mit Kratzmotiv  

(Foto von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 4 - Sassari, Vicolo di Via Duomo: Fragment von Savonesischer Graphitkeramik Kratzdekor 

(13. Jahrhundert), (aus:FIORI 2013, S. 67, Nr. 3). 

 

Die Graffita-Keramik wurde im italischen Raum aufgrund des Imports ähnlicher Produkte 

aus dem byzantinischen Raum durch Kaufleute aus Pisa und Genua im 12. Jahrhundert 

wieder aufgegriffen. Im 13. Jahrhundert eigneten sich vor allem ligurische Handwerker 

diese Technik an und entwickelten eigene Dekormotive, um die steigende Nachfrage zu 

befriedigen.  
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